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Besetzung von Stellen der Standigen Stellvertreterin/
des Standigen Stellvertreters (m/w/d) im Bereich der staatlichen Gymnasien

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus
vom 24. Januar 2019, Az. V-BP5001.1-6.1 666

An folgenden Gymnasien ist zum 1. August 2019 die Stelle der Standigen Stellvertreterin/des Standigen
Stellvertreters (m/w/d) in der Leitung eines Gymnasiums (Funktionsnummer 1100) zu besetzen:

1. Kronberg-Gymnasium Aschaffenburg

Die Schule ist ein Humanistisches und ein Sprachliches Gymnasium mit Latein oder Englisch als
erster Pflichtfremdsprache (etwa 770 Schilerinnen und Schiiler). Die Schule befindet sich im
Aufsichtsbezirk der Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Unterfranken.

2, Gymnasium bei St. Anna Augsburg

Die Schule ist ein Humanistisches und ein Sprachliches Gymnasium mit Latein als erster
Pflichtfremdsprache (etwa 710 Schiilerinnen und Schiiler). An der Schule ist eine erweiterte
Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten
fur die Gymnasien in Schwaben.

3. Gymnasium Casimirianum Coburg

Die Schule ist ein Humanistisches, ein Sprachliches und ein Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium mit Latein als erster Pflichtfremdsprache (etwa 500 Schiilerinnen
und Schdler). Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fir die
Gymnasien in Oberfranken.

4, Gymnasium Ernestinum Coburg

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Wirtschaftswissenschaftliches
Gymnasium mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 660 Schilerinnen und Schiler).
Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in
Oberfranken.

5. Gymnasium Frankische Schweiz Ebermannstadt

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Sozialwissenschaftliches
Gymnasium mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 900 Schiilerinnen und Schiler).
Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in
Oberfranken.

6. Willibald-Gymnasium Eichstatt

Die Schule ist ein Sprachliches, ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein
Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit Latein oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache
(etwa 610 Schilerinnen und Schiiler). Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Oberbayern-West.

7. Gymnasium Hochstadt a. d. Aisch

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Sprachliches Gymnasium mit
Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1 060 Schiilerinnen und Schiiler). Die Schule
befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Mittelfranken.
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8. Christoph-Jacob-Treu-Gymnasium Lauf a.d. Pegnitz

Die Schule ist ein Sprachliches und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium mit
Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1 290 Schiilerinnen und Schiler). An der Schule ist
eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Mittelfranken.

9. Gymnasium Olching

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches, ein Wirtschaftswissenschaftliches und
ein Sprachliches Gymnasium mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 870 Schilerinnen
und Schdler). Die Schule ist ein Gymnasium mit Studienseminar. An der Schule ist eine
erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Oberbayern-West.

10. Johannes-Gutenberg-Gymnasium Waldkirchen

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches, ein Wirtschaftswissenschaftliches und
ein Sprachliches Gymnasium mit Englisch oder Latein als erster Pflichtfremdsprache (etwa 610
Schulerinnen und Schiiler). An der Schule ist eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die
Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in
Niederbayern.

11. Luitpold-Gymnasium Wasserburg

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Sprachliches Gymnasium mit
Englisch oder Latein als erster Pflichtfremdsprache (etwa 790 Schilerinnen und Schiiler). Die
Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in
Oberbayern-Ost.

12. Gymnasium Wertingen

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und ein Sprachliches Gymnasium mit
Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 880 Schiilerinnen und Schiiler). An der Schule ist
eine erweiterte Schulleitung eingerichtet. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk des
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Schwaben.

13. Siebold-Gymnasium Wiirzburg

Die Schule ist ein Sprachliches und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium mit Latein
oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 770 Schilerinnen und Schiiler). Die Schule ist
ein Gymnasium mit Studienseminar. Die Schule befindet sich im Aufsichtsbezirk der
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien in Unterfranken.

An folgendem Gymnasium ist zum 1. September 2019 die Stelle der Standigen Stellvertreterin/des
Standigen Stellvertreters (m/w/d) in der Leitung eines Gymnasiums (Funktionsnummer 1100) zu besetzen:

Dante-Gymnasium Miinchen

Die Schule ist ein Sprachliches Gymnasium mit Latein, Franzdsisch oder Englisch als erster
Pflichtfremdsprache (etwa 825 Schiilerinnen und Schiiler). An der Schule ist eine erweiterte Schulleitung
eingerichtet. Die Schule ist ein Gymnasium mit dem Profil Inklusion. Die Schule befindet sich im
Aufsichtsbezirk des Ministerialbeauftragten fir die Gymnasien in Oberbayern-West.

Es kénnen sich Beamtinnen/Beamte (m/w/d; Besoldungsgruppe A 14 und héher) des staatlichen
Gymnasialdienstes und Beamtinnen/Beamte (m/w/d; Besoldungsgruppe A 14 und hdher) an staatlichen
Fachoberschulen und Berufsoberschulen im Dienst des Freistaats Bayern mit den Priifungen fiir das
Lehramt an Gymnasien und Unterrichtserfahrungen an Gymnasien unter Angabe von Priifungsjahrgang und
Facherverbindung bewerben, ferner Beamtinnen/Beamte (m/w/d; Besoldungsgruppe A 14 und héher) im
Dienst des Freistaats Bayern mit gleicher Qualifikation. Verwaltungserfahrung in der Schulaufsicht und/oder
aus Tatigkeiten bei obersten Dienstbehdrden des Freistaats Bayern ist von Vorteil. Frauen werden
besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 7 Abs. 3 BayGIG). Es wird erwartet, dass Wohnung am
Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung genommen wird.

Die ausgeschriebene Stelle ist fir die Besetzung mit einer/einem Schwerbehinderten (m/w/d) geeignet;
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung
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bevorzugt beriicksichtigt. Teilzeit ist (in funktionsvertraglichem Umfang) mdglich, nicht jedoch an
Seminarschulen.

Die Funktion wird gepragt von der Unterstiitzung der Schulleiterin/des Schulleiters bei der Wahrnehmung
samtlicher Leitungsaufgaben, mithin bei der Austibung der Dienstaufsicht und der Erflllung der in Art. 57
Abs. 2 BayEUG (bertragenen Aufgaben, beim Tatigwerden als Behordenvorstand und Vorgesetzter aller
Beamten und Arbeitnehmer der Schule (§ 24 Abs. 1 LDO) sowie bei der Vertretung der Schule nach auf3en
(Art. 57 Abs. 3 BayEUG). Den Schwerpunkt der Tatigkeit der Schulleiterstellvertreterin/des
Schulleiterstellvertreters bilden somit Fihrungsaufgaben und Personalverantwortung. Diesbezlgliche
Erfahrungen sind daher von Vorteil.

Bewerbungen werden unter Angabe der privaten Anschrift binnen 10 Tagen nach Erscheinen der
Ausschreibung bei der Schulleitung eingereicht. Bewerbungen, die mit einer Versetzung verbunden sind
(AuBenbewerbungen), werden binnen 14 Tagen nach Erscheinen der Ausschreibung an die Leitung der
Schule, an der die Funktionsstelle zu besetzen ist (Zielschule), weitergegeben; die Leitung der Zielschule
Ubermittelt die AuRenbewerbungen binnen weiterer sieben Tage — zusammen mit den Bewerbungen, die
keine Versetzung erfordern (Hausbewerbungen) — an die/den fir die Zielschule zustandige/n
Ministerialbeauftragte/n. Die/Der fir die Zielschule zustandige Ministerialbeauftragte gibt alle Haus- und
AuRenbewerbungen spatestens 4 Wochen nach Erscheinen der Ausschreibung an das Staatsministerium
weiter.

Den Bewerbungen sind ein Abdruck der letzten periodischen Beurteilung oder erforderlichenfalls eine
Anlassbeurteilung (vgl. dazu Abschnitt A Nr. 4.5 der mit KMBek vom 15. Juli 2015, KWMBI. S. 121, insoweit
geanderten Beurteilungsrichtlinien) sowie Nachweise liber besuchte Fihrungsfortbildungen (vgl.
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus tber die Qualifikation von
Fuhrungskraften an der Schule vom 19. Dezember 2006 (KWMBI. | 2007 S. 7)) beizulegen.

Einer AuRenbewerberin/Einem Auflienbewerber wird empfohlen, sich bei der Leiterin/dem Leiter der
Zielschule vorzustellen. In diesem Zusammenhang wird unter der Voraussetzung, dass Reisekosten nicht
gewahrt werden, vom Dienstvorgesetzten auf Antrag Dienstreise genehmigt.

Zu den Bewerbungen ist Stellung zu nehmen

a) durch die Schulleiterin/den Schulleiter bei der Weitergabe einer Hausbewerbung an die
Dienststelle der/des Ministerialbeauftragten bzw. einer Auflenbewerbung an die Leitung der
Zielschule,

b) durch die Schulleiterin/den Schulleiter der Zielschule bei der Weitergabe etwaiger
AuRenbewerbungen an die Dienststelle der/des Ministerialbeauftragten.

Der/Dem fiir die Zielschule zustadndigen Ministerialbeauftragten wird empfohlen, ihrerseits/seinerseits eine
Stellungnahme abzugeben.

Bewerberinnen und Bewerber, die aus dem Auslandsschuldienst zuriickkehren, haben ebenfalls eine
aktuelle Beurteilung vorzulegen.

Die Schulleitungen werden gebeten, die Ausschreibung den Lehrkraften bekannt zu geben; dies gilt auch fur
in Betracht kommende abwesende Lehrkrafte.

Herbert PUls
Ministerialdirektor

Seite 3 von 4



BayMBI. 2019 Nr. 60 13. Februar 2019

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-StrauR-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, Ludwigstralle 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-ll.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Veréffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verkiindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkiindungsplattform Bayern ist fir jedermann kostenfrei verfligbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Nahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 4 von 4



	Besetzung von Stellen der Ständigen Stellvertreterin/ des Ständigen Stellvertreters (m/w/d) im Bereich der staatlichen Gymnasien 
	1. Kronberg-Gymnasium Aschaffenburg 
	2. Gymnasium bei St. Anna Augsburg 
	3. Gymnasium Casimirianum Coburg 
	4. Gymnasium Ernestinum Coburg 
	5. Gymnasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt 
	6. Willibald-Gymnasium Eichstätt 
	7. Gymnasium Höchstadt a. d. Aisch 
	8. Christoph-Jacob-Treu-Gymnasium Lauf a.d. Pegnitz 
	9. Gymnasium Olching 
	10. Johannes-Gutenberg-Gymnasium Waldkirchen 
	11. Luitpold-Gymnasium Wasserburg 
	12. Gymnasium Wertingen 
	13. Siebold-Gymnasium Würzburg 

	Impressum 



